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Termine

3Shape – 
 Fortgeschrittenenkurs

Referenten: BEGO-Kursleiter
BEGO, Tel.: +49 421 2028-372  
fortbildung@bego.com

15.10.2020   Unterschleißheim

GC Gradia Plus Kurs

Referent: ZTM Moritz Pohlig
GC Germany   
Tel.: +49 6172 99596–0  
support.germany@gc.dental

16./17.10.2020   Ulm

inLab CAM-Training 
inLab MC X5

Referenten: Dentsply Sirona 
Team, Dentsply Sirona 
Tel.: +49 6251 1636-81
kurse@dentsplysirona.com 

17.10.2020   München

Print-Workshop mit  
IOS-Daten

Referent:  Kulzer-Fachberater 
Kulzer, Tel.: +49 6181 9689-2585
Veranstaltungsmanagement@ 
kulzer-dental.com 

21.10.2020   Hannover

IPS e.max® 
 Frontzahnästhetik

Referentin: ZTM Carola 
 Wohlgenannt, Ivoclar Vivadent
Tel.: +49 7961 889-0
info.fortbildung@ivoclarvivadent.de

23./24.10.2020   Hamburg

Altersgerechte 
 Ver sorgungen mit mono-
lithischem Zirkondioxid

Referent: ZTM Matthias Berg-
hammer, VITA Zahnfabrik
Tel.: +49 7761 562-235
u.schmidt@vita-zahnfabrik.com 

30.10.2020   Hagen

3Shape Clear Aligner 
Studio

Referent: ZTM Lukas Jacob
Michael Flussfisch
Tel.: +49 40 860766
info@flussfisch-dental.de

04.11.2020   Langen

HD ACADEMY – 
 Schulungen für digitale 
Zahntechnik

Referenten: ZTM Niels Hedtke, 
ZTM Tim Dittmar, Schütz Dental
Tel.: +49 6003 814-620  
info@schuetz-dental.de

07.11.2020   Ober-Mörlen

Um die Arbeitsabläufe der Kunden 
zu verbessern, erweitert Kulzer 
sein Photopolymer-Sortiment 
für den eigenen 3D-Drucker cara 
Print.

dima Print Cast ruby …
… ist für alle dentalen CAD-to- Cast-
gegossenen Restaurationen wie 
Teilprothesen, Kronen und Brü-
cken anwendbar, egal, ob sie mit 
Presskeramik, Goldlegierungen 
oder Nichtedelmetallen herge-
stellt werden. Nach dem rück- 
standsfreien Ausbrennen kom-
men die Oberflächen des Endpro-
dukts sehr glatt zum Vorschein, 
und Anwender müssen sich keine 
Sorgen über eventuelle Verfor-
mungen machen: Das Material 

bleibt sowohl während der Reini-
gung als auch innerhalb der Ein-
bettmasse fest.

dima Print Stone Photopolymere …
… zeichnen sich durch eine außer-
gewöhnliche Präzision für alle 
Modelltypen, eine sehr detail-
lierte Oberfläche und traditio-
nelle gipsähnliche sowie neu ge-
staltete Farben aus, die den Mo-
dellen ein natürliches Aussehen 
verleihen. Die matte Oberfläche 
der dima Print Stone-Modelle 
verhindert Reflexionen und ist in 
der Handhabung den traditionel-
len Materialien bemerkenswert 
ähnlich.
Kulzer bietet hier zwei Photopoly-
mere an:

dima Print Stone beige …
… der "Alleskönner", bietet die Optik, 
Haptik und Handhabung, die Zahn-
techniker gewohnt sind.

dima Print Stone teal …
… ist für kieferorthopädische An-
wendungen vom Drähtebiegen 
bis zur Schienenherstellung mittels 
Tiefziehverfahren geeignet.

dima Print Gingiva Mask …
… bietet eine natürliche Ästhetik ohne 
Silikone und erleichtert die Gestal-
tung hochdetaillierter Zahnfleisch-
masken mit deutlich sichtbaren 
Konturen und Emergenzprofilen.

Kulzers Druckmaterialien sind Teil 
des cara Print Systems – Kulzers 

halbautomatisches 3D-Druckver-
fahren, das einzigartige Vorteile zur 
Verbesserung der Effizienz und Ren-
tabilität von Dentallaboren bietet. Alle 
Materialien und Komponenten des 
cara Print Systems sind optimal auf-
einander abgestimmt und lassen 
sich dennoch in bestehende Work-
flows integrieren.

Neue Materialien für 3D-Drucksystem
Kulzer erweitert Photopolymer-Sortiment für cara Print.

kontakt

Kulzer GmbH
Leipziger Straße 2
63450 Hanau
Tel.: 0800 4372522
info.dent@kulzer-dental.com
www.kulzer.de

kontakt

CADdent® GmbH
Max-Josef-Metzger-Straße 6
86157 Augsburg
Tel.: +49 821 5999965-0
augsburg@caddent.eu
www.caddent.eu

Infos zum Unternehmen

Der  süddeutsche CAD/CAM-Dienst-
leister CADdent hat sich das Ziel 
gesetzt, den Profit der Dentallabore 
nachhaltig zu erhöhen und auch in 
herausfordernden Zeiten Lösungen 
anbieten zu können. Aus dieser In-
tention heraus begann vor etwa ein-
einhalb Jahren das Projekt „Eigen-
markenzirkon“ beim Augsburger 
Unternehmen – mit Erfolg, wie wir 
nachfolgend berichten.
Die Geschwindigkeit bei der Digita-
lisierung und der einhergehende 
Fortschritt bei den zu verarbeiten-
den Materialien wurden vom Fami-
lienunternehmen aufmerksam ver-
folgt. So hat sich CADdent vor etwa 
18 Monaten zum Ziel gesetzt, sei-
nen Kunden ein kostengünstiges 
und zugleich extrem hochwertiges 
Zirkon anzubieten, welches alle Be-
dürfnisse der modernen Zahntech-
nik abdecken kann.

Dank der Kooperation mit einem 
namhaften Hersteller wurde das 
Vorhaben erfolgreich realisiert; seit 
Juni 2020 ist nun die Eigenmarke 
CADtools Zirkon bestellbar. Drei 
Varianten des voreingefärbten Ma-
terials (Transluzent, Multilayer und 
3D-Zirkon) decken alle VITA-Farben 

ab. Zwei individuell infiltrierbare 
Zirkone  (Transluzent und 3D-Zirkon)
komplettieren das Produktportfo-
lio. Das gesamte Spektrum über-
zeugt durch hervorragende Farb-
gebung sowie die für jeden Anwen-
dungsbereich optimale Indikation. 
Das 3D-Zirkon beispielsweise über-

zeugt durch unterschiedliche Här-
tegrade, womit es antagonisten-
freundlich ist. Die Kombination mit 
hoher Transluzenz und fünf ver-
laufenden Farbschichten bietet so-
mit ein Maximum an Funktion und 
 Ästhetik. 
Eine wahre Erfolgsstory, die sich 
auch in Zahlen belegen lässt. Das 
Unternehmen fräste bereits in den 
ersten drei Monaten über 10.000 Ein-
heiten für seine Kunden.

Neues Eigenmarkenzirkon für mehr Profit
CADtools Zirkon von CADdent überzeugt auf dem gesamten Spektrum.

© CADdent® GmbH

© Kulzer GmbH
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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)
Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der 
Lesbarkeit auf eine durchgängige  Nennung der 
Genderbezeichnungen verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise 
auf alle Gendergruppen.

kontakt

Si-tec GmbH
Dental-Spezialartikel
Leharweg 2
58313 Herdecke
Tel.: +49 2330 80694-0
info@si-tec.de
www.si-tec.de

kontakt

Dental Balance GmbH
Behlertstraße 33 A
14467 Potsdam
Tel.: +49 331 88714070
info@dental-balance.eu
www.dental-balance.eu

Das Problem
Kleine, aber kostbare Materialmen-
gen werden häufig in kleinen und 
damit leichten Gefäßen vorgehal-
ten. Viele Techniker und Behandler 
haben sicherlich schon oft die un-
angenehme Erfahrung mit umge-
kippten Dosen und Gefäßen beim 
Zugriff auf die dort enthaltenen Ma-
terialien gemacht. Aus den eigenen 
leidvollen Erfahrungen heraus ent-
stand der Wunsch, ein eigenes Ge-
fäßsystem zu entwickeln, mit dem 
die tägliche Arbeit komfortabel, 
nervenschonend und zu-
gleich kostensparend be-
wältigt werden kann.

Die Lösung
TopDap®: In dem Sys-
temset enthalten sind 
drei Dappengefäße für 
Flüssigkeiten, Pulver und 
Hilfsteile sowie ein sehr 
komfortabel in der Hand 
liegender Pinselhalter, die in 
einem Systemständer kombi-
niert und einzeln entnehmbar sind. 
Die Gefäße bestehen aus dem Sockel-
gefäß, dem austauschbaren Dappen-
einsatz zur Aufnahme der Materialien 
sowie dem Verschlussdeckel.
Der Systemträger ist aus einer 
hochwertigen Aluminiumlegierung, 
während die Gefäße mit Deckel und 
der Pinselhalter aus einer gleichwer-
tigen und sehr schweren Edelstahl-
legierung gefertigt sind. Die Kom-
ponenten sind von ansprechender 
Optik in gebürsteter Metalloberflä-
che und hygienisch sterilisierbar.

Der auswechselbare Dappenein-
satz zur Aufnahme kleiner Flüssig-
keits- oder Pulvermengen besteht 
aus einem chemisch widerstands-
fähigen und stabilen Kunststoff.
Aufgrund der hochdichten Oberflä-
che des Dappenkunststoffes lässt 
sich auch ausgehärteter Autopoli-
merisat-Modellierkunststoff leicht 
entfernen. Die auswechselbaren 
und massiven Dappeneinsätze sind 
für den Einzelgebrauch konzipiert, 

aber auch für den Mehrfachge-
brauch geeignet und sterilisierbar/
autoklavierbar  bei  134 Grad  Celsius.
Bei unbeschädigter Oberfläche des 
Kunststoffes sind bis zu 150 Steri-
lisierungszyklen zu erreichen. Der 
Mehrfachgebrauch bewirkt nicht 
nur eine Kostenersparnis für Praxis 
und Labor, sondern ist auch ein 
 Beitrag zum Umwelt- und Ressour-
censchutz.
Durch das Design und die schwere 
Edelstahlqualität sind die Gefäße 
absolut standfest und ermöglichen 
ein sicheres Handling der einge-
brachten Materialien im System-
träger, aber auch im Einzelgefäß – 
ein Dappengefäß mit Einsatz und 
Deckel wiegt satte 120 Gramm. Ein 
Umstoßen und Verschütten der 
kostbaren Arbeitsmaterialien wird 
in der üblichen Anwendungsweise 
 sicher vermieden.

Der im Set enthaltene Pinselhalter 
liegt sehr angenehm und sicher in 
der Hand. Konfektionierte aus-
tauschbare Pinselspitzen können 
in zwei wählbaren Positionen an-
gebracht werden.

Mit dem TopDap® ermöglicht die 
 Si-tec GmbH einen weiteren Schritt 
in einen sicheren und effizienten 
 Arbeitstag.
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Cervico ist ein neues, universelles 
implantologisches System zum 
Ausformen des Emergenzprofils. 
Bestehend aus mehreren Kompo-
nenten, dient Cervico der einfachen, 
komfortablen sowie kostengünsti-
gen Herstellung von individuellen 
Gingivaformern, Abformpfosten 
und Provisorien. Die Entwickler 
von Cervico sind erfahrene Im-
plantologen und Zahntechniker; 
dies spiegelt sich in dem sehr pra-
xisorientierten Vorgehen wider. 
Der Generalvertrieb von Cervico in 
Deutschland erfolgt über das Unter-
nehmen Dental Balance (Potsdam).
Pfiffig, smart und gut durchdacht – 
so beschreiben Anwender das 
 implantologische Cervico-Konzept.
Ob Gingivaformer, Abformpfosten 
oder Provisorien, mit Cervico kön-
nen auf einfachem Weg individuelle 
Strukturen für das Ausformen des 
Emergenzprofils gefertigt werden. 
Professionell, praxisorientiert und 
individuell abrechenbar. Das Sys-
tem besteht aus verschiedenen 
Komponenten, die optimal mitei-
nander harmonieren und so ein ziel-
gerichtetes, standardisiertes Aus-

formen der periimplantären Weich-
gewebe erlauben. Mit Cervico 
Guide kann das für die jeweilige in-
traorale Situation optimale Design 
für das Healing-Abutment definiert 
werden. Das mesiale, distale und 
okklusale Platzangebot wird sicher 
bewertet und in Korrelation zur Im-
plantatplattform beurteilt. Zudem 
kann das autoklavierbare Mehr-
zwecktool als Grundlage für die 
 Initialbohrung verwendet werden. 
Cervico Mold bzw. die entspre-

chenden Silikoneinsätze dienen 
dem Herstellen von Gingivafor-
mern, Abformpfosten oder Proviso-
rien aus lichthärtendem Komposit. 
Schnell und professionell entste-
hen patientenindividuelle Struktu-
ren. Da das Cervico-Konzept uni-
versell einsatzbar ist, profitiert der 
Anwender von einer hohen Flexibi-
lität. Unabhängig vom verwende-
ten Implantatsystem können mit 
 Cervico patientenspezifische „Bau-
teile“ für das Ausformen der peri-

implantären Weichgewebe angefer-
tigt werden.

Das Emergenzprofil sicher beherrschen
Innovativ zur Ausformung des periimplantären Weichgewebes – mit Cervico.

Sichere und standfeste Dappengefäße
Si-tec stellt mit dem TopDap®-System einen weiteren nützlichen Helfer vor.



„Er ist 
der Älteste 

mit der 
MEISTEN 

Erfahrung.“

L.V.G.

Labor-Verrechnungs-Gesellschaft mbH

Hauptstraße 20 / 70563 Stuttgart
T 0711 66 67 10 / F 0711 61 77 62 
kontakt@lvg.de 

Vertrauen Sie auf die LVG, den Platzhirsch unter den Verrechnungsgesellschaften für Dental-

labore. An unseren Leistungen und an unserer Stärke messen sich die andern. Vertrauen Sie 

auf den Kompetenz-Vorsprung des Erfinders von Dental-Factoring.

Über 30 Jahre erfolgreiche Finanzdienstleistung sorgen für Kompetenz-Vorsprung. Und für mehr 

als 30.000 zufriedene Zahnärzte.


